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Frisch plakatiert

Internationale Politfasssäule

42 Dabbeljuchee!
llter Dabbeljuh Bush, US-präsidiale «Lahme
008 Ente» mit nahendem Verfallsdatum und

nicht gerade bekannt für mangelndes
Selbstbewusstsein, kommentierte den
kürzlichen Besuch des vatikanischen
Staatsoberhaupts in Washington mit den
bewegenden Worten: «Wenn ich in die
Augen des Papstes schaue, sehe ich Gott!» -
Nanu: Seit wann trägt Benedikt verspiegelte

Brillengläser?
Echt atemberaubend: In seiner Funktion

als radikaler Umweltschützer und

personifizierter Schrecken der amerikanischen

Grossindustrie ging Dabbeljuh
jetzt einmal mehr mit einer tollkühnen
Vision in die Klimaretter-Offensive, als er
ankündigte, dieUSAkönnten unter Umständen

geneigt sein, eventuell in Erwägung
zu ziehen, ihren C02-Ausstoss möglicherweise

schon ab dem Jahr 2025 vielleicht
nicht mehr weiter steigen zu lassen. -
Typisch Bush: Immer diese überstürzten
Hauruck-Entscheidungen! Was bricht er
denn da, in einem offensichüichen Anfall
von blindemAktionismus, jetzt schon wie-
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der übers Knie? (Oder meinte er nicht
doch eher «3035»?)

JörgKröber

Berlusconi reloaded
Silvio Berlusconi, italienischer
Polit-Wiedergänger von masochistischen Wählervolks

Gnaden, schwadronierte jüngst von
der Einrichtung spezieller Lager für straffällig

gewordene Ausländer und beklagte
in diesem Zusammenhang ganz allgemein
die steigende Zahl derer, «die keine
anständige Arbeit haben und deshalb zu
einem Leben in Kriminalität gezwungen
sind.» - Sieh an: Der sonst so taffe Silvio
macht neuerdings auf Selbstmitleid

und noch mal der Kasper vom Tiber,
diesmal in seiner Eigenschaft als gefürch-
teter Feminismus-Experte und Frauenver-
steher: Als solcher machte er keinen Hehl
daraus, dass er das neue, geschlechterparitätisch

besetzte Kabinett seines
spanischen Wieder-mal-Amtskollegen Zapa-
tero für «zu rosa» halte. - Ja, zapalot: Wo
er recht hat, hat er recht! Was ist schon so
ein tristes iberisches Pink gegen Berlusconis

eigenes erfrischend-avantgardistisches
Macho-Graubraun à la Rom?!

JörgKröber

: Endflug
: Am Radio gehört:
: Am Schluss seines USA-Besuchs

• verabschiedete sich Papst Benedikt

| auf dem Flugplatz vor der für ihn

: bereitstehenden Maschine der

j italienischen Fluggesellschaft

: im Beisein zahlreicher Gläubiger.

: Gläubiger der Alitalia?

: Werner Moor

Spitzelposition
Nachdem im April aufgeflogen war, dass

der Bundesnachrichtendienst (BND),
Deutschlands Auslandsgeheimdienst,
monatelang widerrechtlich eine «Spie-
gel»-Reporterin hatte bespitzeln lassen,

Welt
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